
Syrien: 
Menschenwürde zurückgeben
Nach über einem Jahrzehnt Krieg, dem verheerenden Erdbeben vor zwei Jahren und 
dem jüngsten politischen Umbruch steht die Bevölkerung in Syrien vor enormen 
existenziellen Herausforderungen. Die Infrastruktur ist großflächig zerstört. 60% der 
Haushalte im Nordwesten haben unzureichende Wasserversorgung. Die Wirtschaft 
liegt darnieder. Immer mehr Menschen können sich Dinge des täglichen Bedarfs wie 
Essen oder Brennmaterial für den Winter nicht leisten. 

Im Nordwesten Syriens leben 
etwa 4,5 Millionen Menschen 
unter schwierigen humanitären 
Bedingungen, darunter 1,84 
Millionen Vertriebene in Lagern. 
CARE sorgt für eine verlässliche 
Wasserversorgung. 

UNSERE HILFE:
Dieses Projekt wurde ins Leben gerufen, um Binnenvertriebenen, Rückkehrer:innen und besonders schutzbedürftigen 
Personen wie alleinerziehenden Frauen und Menschen mit Behinderungen ihre Würde und Selbstbestimmung 
zurückzugeben. Durch die Sanierung der Wassersysteme und den Einsatz von Solartechnologie wird die Wasser-
versorgung nachhaltig gesichert. Hygieneschulungen, strukturierte Müllentsorgung in Flüchtlingssiedlungen und 
der Bau von Not-Latrinen tragen dazu bei, das Risiko von Krankheitsausbrüchen zu senken. CARE leistet zudem 
psychosoziale Unterstützung und Rechtsberatung. Um akute Notlagen zu überbrücken, verteilt CARE Nahrungspakete, 
Hygieneartikel und andere lebenswichtige Güter. CARE stellt auch regelmäßige Bargeldhilfe und für den Winter 
Matratzen, warme Kleidung, Decken und Heizmaterial zur Verfügung. Um langfristig zu helfen, unterstützt CARE 
Menschen dabei, ihre Lebensgrundlage wieder aufzubauen: durch Berufstrainings, Coachings und Startkapital 
für kleine Unternehmungen – etwa in der Lebensmittelproduktion.

PROJEKTDATEN:

Projektname: 	 SYR917/Menschenwürde zurückgeben
Region:	 Nordwest- und Nordost-Syrien (Gouvernements  
	 Aleppo, Idlib, Hassakeh, Deir-ez-Zor und Raqqa)
Zielgruppe:    	 588.542 Menschen in Notsituationen
Zielsetzung: 	 Wiederaufbau der Wasserinfrastruktur, Nothilfe, 
	 Einkommensquellen schaffen
Laufzeit: 	 01.04.2025 – 31.03.2026

Das Projekt wird von der Europäischen Union gefördert.
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Die wichtigsten Maßnahmen:
	✓ Sanierung der Wasser- und Sanitäranlagen, Installation solarbetriebener Wasserpumpen

	✓ Abwassermanagement und Müllentsorgung

	✓ Hygieneschulungen, um das Krankheitsrisiko zu reduzieren 

	✓ Schutz- und Gesundheitszentren für Frauen, Mädchen und Neugeborene

	✓ Psychosoziale Unterstützung, Rechtsberatung (Dokumentenbeschaffung)

	✓ Präventionsprogramme gegen geschlechtsspezifische Gewalt

	✓ Berufsausbildung und Unterstützung beim Aufbau kleiner Unternehmen  
im Lebensmittelsektor

	✓ Regelmäßige Bargeldhilfe

	✓ Nahrungspakete und Güter des täglichen Bedarfs wie Hygieneprodukte

	✓ Winterhilfe (Matratzen, warme Kleidung für Kinder, Decken, Heizmaterial) 

So wirkt Ihre Unterstützung:
(Beispiele)

Mit € 3.120 senden Sie an 60 syrische Familien Ready-to-eat-Nahrungspakete, 
die eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl an nahrhaften und 
haltbaren Lebensmitteln wie Hummus, Bohnen, Dosenfleisch, Gemüsekonserven, 
hochkalorische Kekse, Öl, Zucker und jodiertes Salz enthalten.

Mit € 5.220 leisten Sie einen wesentlichen Anteil an der Sanierung 
des Wassernetzes. Damit können rund 3.000 Syrer und Syrerinnen nachhaltig 
mit Wasser versorgt werden.

Mit € 14.350 ermöglichen Sie zehn Personen maßgeschneidertes 
Business-Mentoring und Startkapital für die Gründung einer Kleinstunternehmung 
(z.B. in der Lebensmittelproduktion).

Yara (29) absolvierte ein Business-Training und erhielt finanziellen Zuschuss, um ein kleines 
landwirtschaftliches Unternehmen aufbauen zu können. Das Gewächshaus, das die Mutter 
von drei Kindern damit finanzierte, bietet optimale Bedingungen für den Gemüseanbau. 

KONTODATEN FÜR IHRE WERTVOLLE UNTERSTÜTZUNG:
Kennwort des Projektes: SYR917 
IBAN: AT77 6000 0000 0123 6000  BIC: BAWAATWW

Mag.a Eva Draxler
Privates Engagement
Tel. 01/715 0 715-54
eva.draxler@care.at

Mag.a Eva Stockhammer 
Corporate Relations
Tel. 01/715 0 715-51
eva.stockhammer@care.at

Ihre Ansprechpartnerinnen für weitere Informationen: 
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